
  

AKIS Lohn'08
Einfaches Lohnmeldeformat mit neuer Versichertennummer 

 

AKIS – Ausgleichskasseninformationssystem. Ein Produkt der IGAKIS (www.igakis.ch) in Zusammenarbeit mit der M&S (www.m-s.ch) 210108 

 

Übersicht 
Per 1.7.2008 erfolgt die Einführung der neuen Versichertennummer 
(neue AHV-Nummer). Diese besteht aus 13 Ziffern und weist mit In-
terpunktion eine Länge von 16 Stellen auf. In den meisten bisher 
verwendeten Recorddefinitionen für Lohnmeldungen ist das Feld 
Versichertennummer jedoch nur 11 Stellen lang und somit zu kurz für 
die neue Versichertennummer. 
Aufgrund der längeren Versichertennummer und diverser Mängel in 
den bisher eingesetzten Recorddefinitionen (AKIS-Record, ZAS-
Record usw.) hat die IGAKIS einen neuen ASCII-Record (Textdatei) 
mit einer einfachen Struktur definiert. Dieser neue ASCII-Record na-
mens «AKIS-Lohn`08» entspricht nun weitgehend dem Formular 
„Lohnmeldung online“ im PartnerWeb. 

ELM 
Der neue Record ist kein Konkurrenzprodukt zum ELM (Einheitliches 
Lohnmeldeverfahren). Er ist für diejenigen Mitglieder gedacht, die 
ihre Lohnmeldung bisher mit einer ASCII-Datei eingereicht haben 
und/oder für die ein Umstieg auf ELM nicht möglich ist. 
Im Unterschied zum ELM können mit dem Record «AKIS-Lohn`08» 
„nur“ die AHV-Löhne und die Familienzulagen gemeldet werden. Die 
Daten für das Steueramt, den Unfallversicherer usw. müssen separat 
gemeldet werden. 
Informationen zum ELM finden Sie unter www.swissdec.ch. 

Einführung 
Der Record «AKIS-Lohn`08» kann erstmals für die Lohnmeldung 
2007 verwendet werden, welche die meisten Firmen im Januar 2008 
vornehmen. Die Lohnmeldung 2007 ist aber auch noch mit einer der 
bisherigen Recorddefinitionen möglich. 
Ab der Lohnmeldung 2008 ist die Verwendung des neuen Records 
«AKIS Lohn`08» zwingend, da ab 1. Juli 2008 nur noch neue Versi-
chertennummern ausgegeben werden und somit nicht mehr alle Per-
sonen im Besitz einer alten 11-stelligen Versichertennummer sein 
werden. Die bisherigen Recorddefinitionen werden ab diesem Zeit-
punkt nicht mehr unterstützt, da sie keine neuen Versichertennum-
mern aufnehmen können. 

Dateiprüfung im PartnerWeb 
Im PartnerWeb können Sie unter dem Link „Lohndatei validieren“ 
überprüfen, ob Ihre Lohnmeldung – ob ELM oder ASCII – der Re-
cordbeschreibung entspricht und verarbeitet werden kann. Bei dieser 
Prüfung werden alle Zeilen auf Vollständigkeit und gültige Werte 
überprüft. Sie erhalten als Quittung die totalisierten Lohnsummen 
und allenfalls Details zu fehlerhaften Zeilen. 
Unabhängig vom Prüfergebnis wird eine auf diese Weise validierte 
Lohnmeldung nicht an die Ausgleichskasse übermittelt! 

Recorddefinition 
Zeichensatz: ASCII 
Recordlänge: Fixe Länge = 159 + CR/LF als Record-Delimiter (= 
Markierung für Zeilenende, Hex. 0D/0A) 
Feldaufbau: Felder mit fixer Länge ohne Trennzeichen. Betrag je-
weils rechtsbündig, mit Dezimalpunkt und 2 Nachkommastellen, füh-
rendes Minuszeichen. Datum jeweils im Format TT.MM.JJJJ (10 
Stellen). 
Editor: Jeder Standard-Editor (z.B. NotePad.exe). 

Feldname Länge Beschreibung/Formatierung 

AKNr 7 Nummer der Ausgleichskasse, linksbündig, 999 oder 
999.999 bei Zweigstelle, über ganze Lohnmeldedatei 
identisch 

AbrNr 15 Abrechnungsnummer, linksbündig, Format gemäss 
Vorgabe der Ausgleichskasse, über ganze Lohnmelde-
datei identisch 

VersNr 16 Neue oder alte Versichertennummer (AHV-Nummer), 
16- oder 14-stellig, mit Interpunktion. 
Format neu: 756.1234.5678.90 / alt: 123.45.678.901 

Name 40 Familienname(n) und Vorname(n), kommagetrennt 
Bsp.: Baker Frey,Mary-Joyce | Utz-Belk,Ruth Anna 

GebDat 10 Geburtsdatum 

Geschlecht 1 „M“ für Mann, „F“ für Frau 

Kanton 2 Kanton, wo sich der Erwerbsort bzw. der Arbeitsplatz 
des Versicherten befindet (dient als Grundlage für die 
anwendbare Familienzulagenordnung). Inhalt: Auto-
kennzeichen 

von 10 Datum. Beginn der Beschäftigungsdauer bzw. jener Pe-
riode, für welche der deklarierte Lohn ausgerichtet wur-
de (kann auch ein zurückliegendes Jahr sein). Im Jahr 
des Diensteintritts in der Regel identisch mit dem Be-
ginn des Arbeitsvertrags. 

bis 10 Datum. Ende der Beschäftigungsdauer bzw. jener Peri-
ode, für welche der deklarierte Lohn ausgerichtet wurde 
(kann auch ein zurückliegendes Jahr sein). Im Jahr des 
Dienstaustritts in der Regel identisch mit dem Ende des 
Arbeitsvertrags. Das "bis"-Jahr darf vom "von"-Jahr 
nicht abweichen. Für die Bescheinigung mehrerer Jahre 
sind mehrere Zeilen erforderlich. 

Austritt 1 0 = Die versicherte Person ist weiterhin angestellt. 
1 = Beschäftigungsende entspricht Dienstaustritt. 

AHVLohn 12 Betrag. AHV-pflichtiger Lohn. 

ALVLohn 10 Betrag. ALV-pflichtiger Lohn. 

ALVZLohn 10 Betrag. ALV-Zusatz-pflichtiger Lohn (ALV 2). 

FAKbefreit 1 0 = Die Person untersteht der FAK-Beitragspflicht;  
1 = Die Person ist von der FAK-Beitragspflicht befreit 

Zulage 10 Betrag. Ausbezahlte Familienzulage gemäss FAK-
Reglement oder kantonaler Gesetzgebung. 

RJahr 4 Realisierungsjahr (Format: JJJJ). Jahr, in welchem die 
Löhne ausbezahlt bzw. gutgeschrieben wurden. Nicht 
unbedingt identisch mit dem Jahr der Beschäftigungs-
dauer (von/bis). Bei einer Jahreslohnmeldung ist das 
Realisierungsjahr über die ganze Lohnmeldedatei iden-
tisch. Eine Nachtragsmeldung kann Löhne für mehrere 
Realisierungsjahre enthalten. 

 


